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INHALT

Ich hoffe, Sie sind alle gut und gesund in das neue 
Jahr 2023 gestartet. Allen, denen es nicht möglich 

war am Neujahrsempfang der Gemeinde Leinach 
teilzunehmen, wünsche ich hier an dieser Stelle 
nochmals ein gutes, erfolgreiches, glückliches neu-
es Jahr und vor allem gute Gesundheit und Frieden.

Frieden – das ist wohl das zentrale Stichwort, um 
das es sich in diesem Jahr immer drehen wird. In 
Europa steht der Friede auf wackeligen Füßen. Der 
Angriffskrieg Russlands bringt täglich neue Verbre-
chen an Mensch, Tier und Umwelt zu Tage und 
muss dringend gestoppt werden. Aber bloß wie? 
Die russische Seite scheint nur eine Sprache zu ver-
stehen, nämlich Gewalt und Krieg. Insofern unter-
stützt der Westen die Ukraine massiv mit Waffen 

und leider zaudert Deutschland wieder einmal. 

Ich kann unseren Kanzler ein Stück weit verstehen: Der Krieg soll ja beendet werden und 
sich nicht auf Europa ausweiten. Die Freigabe einer massiven Kampfpanzerlieferung kann 
aber beides bedeuten, sowohl einen Schritt in Richtung Kriegsende als auch eine Auswei-
tung auf ganz Europa. Wirklich keine leichte Entscheidung. Angst und Zaudern sind aber 
bekanntlich schlechte Berater. Schon in der Urzeit wurde der als erster gefressen, der zu 
lange überlegte, ob er das wilde Tier nun angreifen oder vor ihm weglaufen sollte. Ich 
hoffe daher auf eine baldige und vor allem richtige Entscheidung.

Der Krieg in der Ukraine ist nämlich nicht unsere größte Krise, er überschattet sie nur und 
lässt sie in den Hintergrund treten. Und was in den Medien kaum Beachtung findet, er 
feuert unsere schwerwiegendste Krise – die Klimakrise – auch noch massiv an.

Das an den Westen nun nicht mehr gelieferte Gas wird im großen Stil abgefackelt und er-
zeugt sinnlos Kohlendioxid. Die Waffenlieferungen und die ständige Luftraumüberwa-
chung des Westens sorgen für einen enormen Brennstoffverbrauch, ganz zu schweigen 
von den Emissionen, die bei den Truppenbewegungen und den Kriegshandlungen in der 
Ukraine entstehen. Überall im Kriegsgebiet lodern Feuer, Sprengstoffrückstände und Ra-
ketenantriebe verpesten die Umwelt, Öl und Betriebsstoffe laufen in großen Mengen aus. 
Eine Katastrophe für unsere Umwelt und für das Klima.

Aus diesem Grund möchte ich Sie an dieser Stelle nochmals an Ihr persönliches Energie-
verbrauchsverhalten erinnern und an einen bewussten Umgang mit Energie appellieren. 
Der Krieg ist irgendwann vorbei, aber die Klimakrise wird bleiben. Wir sind nach wie vor 
gefordert, die Klimaerwärmung zu begrenzen und damit unsere Lebensgrundlage zu si-
chern.

Die Corona-Krise ist weitestgehend überwunden und wir können uns wieder frei bewe-
gen, Feste feiern und das Leben in vollen Zügen genießen. Aber muss es dann gleich wie-
der eine Flugreise um die halbe Welt sein? Muss es an Silvester ein Feuerwerk sein, wie es 
die Welt noch nicht gesehen hat? Muss alles, was man macht, jedes Jahr schneller, höher, 
weiter, besser, teurer sein? Ich glaube nicht.

Ich halte nichts von Leuten, die sich auf die Straße kleben, Kunstwerke zerstören oder Ort-
schaften besetzen. Diese Leute schaden der Sache nur. Inhaltlich haben sie aber insoweit 
Recht, dass sich in unserer Bevölkerung etwas am Bewusstsein ändern muss. Der sorglose 
Umgang mit Energie und Ressourcen sowie die grenzenlose Ausbeutung der Natur muss 
aufhören. Nur so kann der Klimawandel gestoppt werden.

Häufig wird beim Klimawandel nur an die Landwirtschaft, den Wald oder z. B. die Eisbären 
gedacht. Irgendwie ist das vom Alltagsleben des Normalbürgers noch weit weg. Der Kli-
mawandel beeinträchtigt aber bereits heute schon in großem Maße unsere Gesundheit. 
Und schon sind wir alle ganz nah dran.

Um Ihnen vor Augen zu führen, was der Klimawandel für unsere Gesundheit bereits heute 
konkret bedeutet, hat sich unser Hausarzt, Herr Dr. Stefan Heiduk, bereiterklärt, in diesem 
und auch in nachfolgenden Gemeindeblättern über die Auswirkungen des Klimawandels 
auf unsere Gesundheit zu informieren.

Ich möchte Ihnen diese Artikel ganz besonders 
zur Lektüre empfehlen und würde mich freuen, 
wenn dies der Anfang eines Umdenkprozesses 
wäre, den wir alle so dringend brauchen.

Erster Bürgermeister
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DIE LEINACHER ARZTPRAXIS INFORMIERT

Klimakrise und Gesundheit - Einführung
In der Winterzeit rückt die Hitzewelle des vergangenen Sommers gedanklich bei vielen von uns in den Hintergrund, 
auch wenn wir einen ungewöhnlich warmen Winter erleben. Wir Menschen sind der Krisen überdrüssig und neigen 
dazu, Bedrohungen, die nicht unmittelbar auf uns einwirken, zu verdrängen oder als nicht persönlich betreffend 
einzustufen. Die Energiepreisteuerung und die Inflation insgesamt sowie Infektionswellen und Kriege lenken uns ab 
von der größten Bedrohung unserer Zeit: der Überhitzung unserer Erdatmosphäre.

Dabei sind die nächsten Extremwetterereignisse in unseren Breiten schon bald zu erwarten, in unserer Heimat vor 
allem Hitzewellen. Diese setzen nicht nur Feldern, Gärten und Wäldern mit all ihren Lebewesen zu, sondern direkt 
uns Menschen. Vor 14 Jahren formulierte es eine angesehene Gruppe  aus führenden Wissenschaftlern in einer der 
renommiertesten Fachzeitschriften für Medizin so: Die Klimakrise ist die größte Bedrohung für die Gesundheit welt-
weit im 21. Jahrhundert (The Lancet 2009). 

Diese Feststellung wurde in den letzten Jahren durch weitere Erkenntnisse immer wieder fundamental bestätigt. 
Das bedeutet, dass unsere Gesundheit unmittelbar betroffen ist von den Folgen der Witterungsveränderungen: Hit-
ze, Dürre, Staub, Feinstaub, Schadstoffbelastung der Luft und vieles andere machen uns anfällig und kränker. Das 
betrifft nicht nur chronisch Kranke, nicht nur Menschen in fernen Ländern, sondern uns alle. 
Dieser Herausforderung müssen wir uns heute stellen. Nicht in den nächsten Jahren, sondern jetzt. Mit medizini-
schen Informationen dazu möchte ich in einigen Ausgaben des Gemeindeblatts beitragen.

Dr. med. Stefan Heiduk

Belastungen unserer Atemorgane
In Folge der Erderwärmung treten Extremwetterlagen immer häufiger auf. Durch hohe Lufttemperaturen während 
einer sommerlichen Hitzeperiode wird die Schleimhaut unserer Atemwege gereizt, sie kann sich entzünden. Hinzu 
kommt eine toxische Wirkung auf das Gewebe der Atemwege durch eingeatmetes Ozon, dessen Konzentration in 
Bodennähe durch den Einfluss energiereicher Sonnenstrahlung ansteigt. Einen weiteren Schadstoffeinfluss stellt die 
Zunahme von Staub und Feinstaub dar, der mangels Regen nicht weggespült wird. Feinstaub entsteht vor allem bei 
Verbrennungsprozessen.

Allergieauslösende Blütenpollen verbleiben aufgrund wärmeren Klimas, längerer Blüteperioden und fehlender Nie-
derschläge anhaltend in der Luft. Dadurch dauern allergische Krankheiten an und fallen belastender aus. 
Rußpartikel und Ultrafeinstaub stören die Barrierefunktion von Haut und Schleimhaut. Dadurch gelangen Fremd-
stoffe in unsere Körper, die unsere Immunabwehr herausfordern. Auch Schadstoffe aus Industrie- und Kraftfahr-
zeugemissionen wie Stickstoffoxide und Schwefeldioxid, aber auch flüchtige organische Verbindungen von land-
wirtschaftlichen Düngern belasten unsere Atmung durch toxisch bedingte Entzündungen. Diese Gifte in der Luft 
stimulieren außerdem die Pollenproduktion („Stressreaktion“ von Blütenpflanzen) und erhöhen zudem die allerge-
ne Potenz der Blütenpollen. Die Häufigkeit von Atemwegserkrankungen nimmt bereits zu und wird weiter anstei-
gen. Menschen mit chronischen Bronchialerkrankungen wie Asthma bronchiale oder COPD leiden besonders unter 
diesen Einflüssen. Zudem müssen wir die Ausbreitung neu eingebrachter, allergiefördernder Pflanzenarten in unse-
ren Breiten aufgrund der Erderwärmung feststellen, wie das Beispiel der Ambrosia (beifußblättriges Traubenkraut) 
vor Augen führt, deren Blütenpollen hoch allergen sind. 

Die vermehrte Erwärmung und Verschmutzung unserer Luft bedeuten eine Gefährdung unserer Lebensgrundlage. 
Wir können die Belastung der Atmosphäre in der Regel nicht mit bloßem Auge erkennen, nur manchmal riechen 
und wir spüren ihre Folgen häufig erst im Laufe der Zeit. Das macht sie umso bedrohlicher. 

Dr. med. Stefan Heiduk



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de

2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de

3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de

Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de

Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de

Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de

Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de

Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de

Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Telefon:� 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota stv. Bauhofleiter......................0170/8344975

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geschlossen bis 03.03.2023

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

• 25.03.2023 Arbeiter-Interessen-Gemeinschaft

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
03-2023 24.02.2023 14.02.2023
04-2023 24.03.2023 15.03.2023

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: info@leinach.de

GEMEINDEBLATT
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.350

Zuzüge� 24

Wegzüge� 18

Geburten� 1

Eheschließung(en)� 0

Sterbefälle� 0

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

FUNDSACHEN
Kamera Marke Olympus

01.02.	 Blutspende
	 Blutspendedienst des Roten Kreuzes
	 Leinachtalhalle, 17:30 - 20:30 Uhr
03.02.	 Jahreshauptversammlung
	 Schützengesellschaft Diana
	 Schützenhaus, ab 19.30 Uhr
03.02.	 1. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim, 19:11 Uhr
04.02.	 2. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim, 19:11 Uhr
04.02.	 Generalversammlung mit Kirchgang
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim, 18.30 Uhr
08.02.	 Firmung
	 Katholische Pfarrrgemeinden CS und SL
	 10:00 Uhr
08.02.	 Pflanzenschutzabend
	 Obst- und Gartenbauverein
	 Sängerheim, 19:00 Uhr
10.02.	 3. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim, 19.11 Uhr
11.02.	 4. Bunter Abend
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Sportheim, 19:11 Uhr
12.02.	 Seniorenfasching
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim, 14:11 Uhr
13.02.	 Gemeinsame Dienstversammlung 
	 der beiden aktiven Feuerwehren
	 Gemeinde Leinach
	 Leinachtalhalle, 19:00 Uhr
16.02.	 Weiber-Fastnacht
	 Gemeinde Leinach
	 Mahler Scheune, 19:30 Uhr
18.02. 	 Kinderfasching
	 Gemeinde Leinach
	 Leinachtalhalle, 14:00 - 17:00 Uhr
18.02.	 Sängerfasching
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim, 19:11 Uhr
18.02.	 Vor-Zug-Fete
	 Dieter Mahler
	 Mahler Scheune, 19.11 Uhr
19.02.	 Faschingszugfete
	 SpVgg Leinach
	 SpVgg Gelände
22.02.	 Politischer Aschermittwoch
	 CSU Ortsverband Leinach
	 Schützenhaus, 19:30 Uhr

TERMINE

Sondertermin zur Untersuchung landwirtschaft-
licher Zugmaschinen durch den Techn. Überwa-
chungsverein
Die technische Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr führt auch im 
kommenden Jahr wieder einen Sondertermin zur Untersuchung 
landwirtschaftlicher Zugmaschinen durch. Der Abnahmetermin für 
die in Leinach zur TÜV-Untersuchung anstehenden Zugmaschinen 
ist am

Freitag, 10.02.2023 von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Im Rathaus, Zimmer 7 (Sekretariat) liegt ab sofort eine Teilnehmer-
liste aus. Die Halter der in Frage kommenden Zugmaschinen werden 
deshalb hiermit aufgefordert sich umgehend, d.h. bis spätestens 
03.02.2023 im Rathaus zu melden und sich in die Teilnehmerliste 
eintragen zu lassen.

Zu beachten ist, dass bei diesem Sondertermin außer der Hauptun-
tersuchung nach § 29 StVZO auch Überprüfungen nach § 19 (2) 
StVZO vorgenommen werden können. Das bedeutet, dass an der 
Zugmaschine geänderte Teile oder zusätzliche Anbauten, welche die 
Betriebserlaubnis zum Erlöschen bringen, begutachtet werden und 
eine Eintragung im Fahrzeugbrief veranlasst wird.
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim 
Mit den Mitgliedsgemeinden Margetshöchheim und Erlabrunn 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim mit den Gemeinden Margetshöchheim 
(ca. 3.200 Einwohner) und der Gemeinde Erlabrunn (ca. 1.800 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine 

Kassenverwaltung (m/w/d) 

Ihr Aufgabengebiet umfasst: 

 Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung der Kassengeschäfte  
 Bearbeitung des täglichen Zahlungsverkehrs, der Buchhaltung und des Verwahrgeldes 
 Erstellung von Kassenabschlüssen; Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresrechnung 
 Belegablage und Verwahrung 
 Bearbeitung von allg. Kassenangelegenheiten 
 Sachbearbeitung des Mahn- und Vollstreckungswesens 
 Bearbeitung  von Stundungen, Niederschlagungen und Erlässen 

Ihr Anforderungsprofil: 

 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) oder eine 
kaufmännische Ausbildung 

 Berufserfahrung im Aufgabengebiet Kasse/Buchhaltung (wünschenswert) 
 sehr gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen sowie in einer 

Buchhaltungssoftware – wünschenswert OK.FIS (AKDB) 
 präzise, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise, kostenbewusstes Denken und Handeln  
 Innovationsfreude und Bereitschaft zur kontinuierlichen Fortbildung 
 Teamfähigkeit, Bürgerfreundlichkeit und Zuverlässigkeit 

Wir bieten Ihnen: 

 eine unbefristete, abwechslungsreiche Vollzeitstelle, Bezahlung nach öffentlichem Tarif 
(EG 8 TVöD) inkl. Jahressonderzahlung und Leistungsprämie sowie allen üblichen 
Sonderleistungen des TVöD (Betriebszusatzrente) 

 einen sicheren Arbeitsplatz 
 gleitende Arbeitszeit sowie die Möglichkeit teilweise im Mobilen Arbeiten zu arbeiten 
 Fortbildungsmöglichkeiten und eine kompetente Einarbeitung 
 Betriebliches Gesundheitsmanagement 
 Möglichkeit des Fahrradleasings 
 ein anspruchsvolles und interessantes Aufgabengebiet 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Kämmerer, Herrn Hartmann (0931 / 46 862 – 17) sowie beim 
Geschäftsleiter, Herrn Holstein (0931 / 46 862 - 22). 

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Bewerbungen von 
Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 

Schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, tabellarischem Lebenslauf und 
aktuellem Arbeitszeugnis bis spätestens Freitag, den 03.03.2023 per E-Mail an: 
m.holstein@margetshoechheim.de  

Die Bewerbungsgespräche finden am Donnerstag, den 09.03.2023 statt. 

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden drei Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise zur Bewerbung können Sie der 
Homepage (www.margetshoechheim.de) der Gemeinde Margetshöchheim entnehmen.  
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

MÜLLFASTEN Verzichten Sie auf Verpackungen und wirken
Sie Lebensmittelabfällen entgegen.
Mit unseren Tipps klappt es ganz einfach:

3. Mülltüten adé sagen:
Altpapier und Zeitungen eignen
sich als Einlage für den Biomülleimer. 
Kompostierbare Plastiktüten können in 
der ortsansässigen Kompostieranlage 
nicht zersetzt werden.
Für den Restmülleimer können Sie die 
Plastikverpackungen, zum Beispiel vom 
WC-Papier, als Abfalltüten wiederver-
wenden.

4. Kreative Resteverwertung:
Übrig gebliebene Soßen / Säfte / flüssi-
ge Zutaten können in Eiswürfelformen 
eingefroren werden und bieten damit 
die Basis für die nächste Soße oder die 
nächste Kochrunde.

1.  Plastikfrei im Bad:
Shampoo, Conditioner, Zahnpasta und 
Duschgel gibt es in fester Form sowie in 
Pappe verpackt. Der Vorteil liegt auf der 
Hand: weniger Plastik im Bad und durch 
das eingesparte Wasser reist man mit den 
festen Alternativen auch leichter.

2. Konsum kritisch hinterfragen:
Sie haben etwas entdeckt, was Ihnen 
gefällt und wollen es kaufen? Warten
Sie wenigstens 24 Stunden ab. Wenn
Ihnen das Produkte dann immer
noch im Kopf rum spukt, schauen
Sie es sich erneut an.

SEIFE

?

„Wir vermitteln dem Nachwuchs aktuelles 
Wissen, binden die Auszubildenden in den 
Klinikbetrieb ein und begeben uns mit 
ihnen auf die Reise durch die Ausbildung.  
Wir, an der Main-Klinik, tragen damit 
unseren Teil dazu bei, dass der Pflegeberuf 
auch morgen und übermorgen ein 
attraktiver und spannender sein wird. 
Denn das ist er!“

Susanne Saemann
Leitung Station 1 / Pflegekoordinatorin

Main-Klinik Ochsenfurt gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der  
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Am Greinberg 25 | 97199 Ochsenfurt 
Tel: 09331 908-0 | www.main-klinik.de

Ausbildungsstart September 2023: 

-	 Pflegefachkraft	(m/w/d)
-	 Operationstechnischer	Assistent	OTA	(m/w/d)
-	 Medizinischer	Fachangestellter	-	MFA	(m/w/d)
-	 Anästhesietechnischer	Assistent-	ATA	(m/w/d)	 	
-	 	Weitere	Ausbildungsberufe	im	kaufmännischen	Bereich

Du bist dir noch unsicher, ob ein Beruf in der Pflege das Richtige für dich 
ist? Bewirb dich für ein Praktikum oder ein Freiwilliges Soziales Jahr.

Alle Infos unter:  
www.karriere-main-klinik.de

Das Genussbuch

Holen Sie  

sich das neue 

Genussbuch in 

Ihrer Gemeinde­

verwaltung!

Kontakt: 
Melanie Ziegler Tel. 0931 80442-18
Carmen Mayr Tel. 0931 80442-21

Freuen Sie sich auf  
interessante Ausflugstipps  

und gutes Essen in Gesellschaft  
direkt in Ihrer Region.
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.pfarrei-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste an den Wochenenden im Februar
Samstag	  04.02.	 18.30 Uhr	 CS   mit Blasiussegen
Sonntag	  12.02.	 09.00 Uhr	 SL
Sonntag	  19.02. 	 09.00 Uhr	 CS
Sonntag	  26.02.	 09.00 Uhr	 SL

Eine große Schar an Sternsingern brachten am Dreikönigstag den Segen in die Leinacher Häuser. 
Unter dem Motto „Kinder stärken - Kinder schützen“ und dies weltweit sammelten unsere Sternsinger die stolze Summe von 
2.960 € für die Pfarrei Communio Sanctorum, sowie 2.152 € für die Pfarrei St. Laurentius.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Spendern mit einem Vergelt's Gott.

Danke sagen wir aber auch allen Sternsingern für deren engagierten Einsatz!
Ebenso ein großes Dankeschön an die Damen, die die Sternsinger eingekleidet und an diesem Tag mit Burgern und Hot Dogs 
versorgt haben: Daniela Künzig, Susan Rügamer und Silke Sennefelder

Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski  erreichen Sie im Pfarr-
haus unter Tel  8 12 56 40
Herrn Pfarrer Andreas  Kneitz erreichen Sie telefonisch 
unter Tel  09 31/46 12 39
Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten Sie 
u.a. auch im Internet unter www.pfarrei-leinach.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 09364/13 60)
Di/Do/F	 09:00 – 11:00 Uhr
Di	 16:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	09:00 - 11:00 Uhr
Mi	 13:00 - 15:00 Uhr
Do	 14:30 - 16:30 Uhr

Eucharistiefer mit Blasiussegen
Di	 31.01.	 09.00 Uhr in SL
Sa	 04.02.	 18.30 Uhr in CS
Hauskommunion
Fr 	 10.02.	 ab 10.00 Uhr
Seniorennachmittag, Dienstag, 14.02.
Messfeier um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschließend 
gemütliches Beisammensein. Da die Kirche nur bedingt ge-
heizt ist, finden bis auf Weiteres die Seniorengottesdiens-
te im Foyer statt.
Herzliche Einladung an alle, und vor allem neue Senioren. Sie 
sind herzlich willkommen! Trauen Sie sich!
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Wünsche zum neuen Jahr 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit, 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid, 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass, 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was. 

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend' Verlangen ein bisschen Verzicht 
Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät 
Ziel sei der Friede des Herzens 

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh, 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du, 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut, 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut. 

Besseres weiß ich nicht. (Gedicht von Peter Rosegger) 

In diesem Sinne wünschen wir allen Leinachern ein frohes neues Jahr! 

Wir bedanken uns bei allen Spendern, die im vergangenen Jahr unseren Kindergarten mit 
ihren Spenden unterstützt haben. 

Vielen Dank an Physiotherapeutin Tanja Franz und besonders an Gertrud und 
Andreas Oestemer für ihre Geldspenden, die uns im Dezember erreichten. 

Ebenfalls im Dezember durften wir uns über unser neues 
Highlight im Kindergartenhof freuen. Dieses Eichhörnchen wurde 
von Andreas Galota mit einer Kettensäge aus unserem 
Baumstumpf gesägt. 
Die Kinder sind begeistert von unserem 
neuen „Haustier" 



Infos und Anmeldung  (hier abtrennen oder auch per E-Mail möglich):
Hiermit melde ich mich für die Fahrt nach St. Cyr du Ronceray an mit:

....... Erwachsenen ....... Jugendlichen Telefon: ...................... E-Mail: ................................................

Leinach, den ....................................... Unterschrift ...............................................................................

bei Karl Rügamer · Leinach, Am Lengfelder 16  ·  Tel. 16 25  ·  E-Mail: ruegamerkm@t-online.de
bei Nicola Reichert  ·  Leinach, Pater-Vincenz-Str. 10  ·  Tel. 61 36  ·  E-Mail: nir09nir@gmail.com

Mit dem Bus starten wir am Mittwochabend um 22 Uhr und 
fahren über die Nacht nach St. Cyr du Ronceray/Valorbiquet. 
Am Donnerstag machen die Gastfamilien individuelle Ausflü-
ge mit ihren deutschen Gästen. Abends organisiert das deut-
sche Komitee ein kleines Oktoberfest im Gemeindesaal. 

Foto links: Freunschaftsabend in Leinach, Dirndl und Leder-
hose sind bei unseren französischen Freunden hoch im Kurs

Freitag, den 19. Mai 2023

Samstag, den 20. Mai und Sonntag (Rückfahrt), den 21. Mai 2022

Am Freitag fahren wir an die normannischen Küste.  Am Vor-
mittag besichtigen wir die bekannteTöpferei von Mesnil in 
Bavent, ein seit 176 Jahren bestehender Handwerksbetrieb im 
Calvados. Eine für uns organisierte Führung gibt uns direkte 
Einblicke in die Produktion. Nachmittags bei Ebbe gibt‘s einen 
Strandspaziergang mit professioneller Führung zu „Les  Falaises 
des vaches noires“, der Felsformation „schwarze Kühe“. 

Fotos: Töpferei Mesnil und Les falaises des vaches noires

Am Samstag fahren wir zum größten europäischen Anbaugebiet 
für den französischen „Birnen Champagner“ mit dem Namen 
„Poiré“ bei der mittelalterlichen Stadt Domfront (siehe Foto). 
Bei einem „Producteur du Poiré“ lernen wir die Herstellung des 
Poiré und bekommen eine Verköstigung. Nachmittags ist eine 
individuelle Besichtigung der Stadt und Burg von Domfront.

19.00h Deutsch-französischer Freundschaftsabend in St. Cyr

Anmeldungen sind ab sofort möglich
Die Gemeinde bezuschusst die Fahrt im Rahmen des europäischen Partnerschaftsgedankens.
Der zusätzliche Eigenanteil für alle, die an der Fahrt teilnehmen möchten, beträgt:

Erwachsene: 150 €, Jugendliche unter 21 Jahren: 70 €, Kinder unter 12 Jahren sind frei.

Donnerstag, 18. Mai 2023



20 Jahre deutsch-französische Freundschaft zwischen Leinach und St-Cyr du Ronceray, Calvados

Programm für unser Begegnungswochenende  
in St. Cyr du Ronceray vom 18. Mai – 21. Mai 2023
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen 
wenden Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer 
Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an 
das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr.

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

ANZEIGE

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 5.02.	 Septuagesimä  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
Sonntag, 12.02.	 Sexagesimä  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen
Sonntag, 19.02.	 Estomihi  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
	 Gemeindesaal Billingshausen    
Sonntag, 26.02.	 Invocavit  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Communio Sanctorum Leinach   

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 02.02.
18.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Die Taiwanesische Küche 		
	 wir kochen gemeinsam, 
	 Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach   
Donnerstag, 09.02.  
12.30 Uhr	 Seniorenmittagessen 
	 im "Goldenen Lamm" Billingshausen, 
	 Anmeldung bis Mittwoch um 14.00 Uhr im Lamm   

Mittwoch, 15.02.  
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   
Samstag, 25.02.  
14.00 Uhr	 Frauenkreis Billingshausen
	 Kirchenführung in Remlingen mit  Pfr. Wunderlich,  
	 anschl. gemütliches Beisammensein,
	 Treffpunkt am Dorfplatz um 13.45 Uhr   

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) Gemeindebücherei 
um 17.30 Uhr und  Sonntag, 26.02. um 10.00 Uhr im Rat-
haus Billingshausen  



  KINDERBUCHTIPPS  
Nora Imlau ; Lisa Rammensee: Und was fühlst 
du, Känguru? (ab 2 Jahren)
So viel Freude, so viel Wut, ich fühle viel - und 
das ist gut!
... und schon springt das Kängurukind Quirin be-
geistert und voller Energie in den neuen Tag hin-
ein. Doch schnell kann die Stimmung kippen! Da stehen die Eltern 
nicht rasch genug morgens auf - und Quirin bricht in Tränen aus.

Hein, Jakob: Jetzt aber dalli! (ab 4 Jahren)
Morgens, halb sieben in Deutschland: Der Wecker klingelt, Mama 
und Papa müssen zur Arbeit, die Kinder in den Kindergarten und in 
die Schule. Jeden Tag das Gleiche und doch jeden Tag aufs Neue eine 
Herausforderung für Groß und Klein.

Pfister, Marcus: Der Regenbogenfisch (Erstes Lesealter)
Im Schwarm des Regenbogenfischs taucht ein neuer Fisch mit bun-
ten Flossen auf. Er erzählt erfundene Geschichten und versetzt damit 
die anderen Fische in beunruhigte Aufregung. Doch der Regenbo-
genfisch durchschaut die Lügenmärchen. Mit einer klugen Idee ge-
lingt es ihm, wieder Frieden im Schwarm herzustellen.

Holthausen, Luise; Fischer-Hunold, Alexandra: Verrückte Tierge-
schichten (Erstes Lesealter)
Zwei lustige Geschichten zum Mitlesen: Das Chaos kommt auf vier 
Beinen! Auf dem Bauernhof ist ein Zicklein ausgebrochen. Eine tur-
bulente Suche beginnt - vorbei an Traktor und Mähdrescher, Hüh-
nern und Kühen. Beim Tierarzt liefern sich Fellnasen und vorlaute 
Schnäbel eine wilde Verfolgungsjagd...

Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss reist 
um die Welt (Erstes Lesealter)
Der kleine Drache Kokosnuss ist entsetzt: Sein 
Freund Oskar ist vom fiesen Murk entführt worden! 
Spurlos sind die beiden verschwunden. Spurlos? 
Nein, zum Glück nicht ganz: Oskar konnte einen 
Brief mit wichtigen Hinweisen zurücklassen …

Blanck, Ulf; Pfeiffer, Boris: Die drei ??? Kids - Verrücktes Fußball-
spiel (ab 7 Jahren)
Die drei ??? wollen beim Fußballturnier unbedingt den ersten Preis 
gewinnen - eine Mega-Eisbombe von Giovanni. Doch als Kommissar 
Reynolds als Schiedsrichter das Spiel anpfeift, geht so einiges schief. 
Wer möchte Justus, Peter und Bob den Sieg streitig machen?

Balsmeyer, Hendrikje; Maffay, Peter: Anouk, dein nächstes Aben-
teuer ruft (ab 9 Jahren)
Nacht für Nacht erlebt Anouk spannende Abenteuer. Im Traum klärt 
sie Kriminalfälle auf, löst Rätsel um ägyptische Pyramiden und hilft 
anderen Kindern in schwierigen Situationen. Aber im richtigen Le-
ben läuft auch bei Anouk nicht immer alles glatt. Sie hat ganz schön 
Bammel vor der Schwimmprüfung. Ordnung fällt ihr nicht immer 
leicht. Und sie möchte soo gerne mal verreisen ... Ein Glück, dass An-
ouk Oma und Opa hat! Auf die ist einfach immer Verlass!

JUGENDBUCHTIPP
Maas, Sarah J.: Das Reich der sieben Höfe 1 - Dornen und Rosen
Sie hat ein Leben genommen. Jetzt muss sie mit ihrem Herz dafür 
bezahlen.

Die junge Jägerin Feyre wird in das sagenumwobene Reich der Fae 
entführt. Nichts ist dort, wie es scheint. Sicher ist nur eins: Sie muss 
einen Weg finden, um ihre Liebe zu retten. Oder ihre ganze Welt ist 
verloren.

ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Sand, Marie: Ein Kind namens Hoffnung
Elly Berger wird 1900 in eine Pfarrersfamilie ge-
boren. Wenn es nach ihrem Vater gegangen 
wäre, hätte sie studieren sollen, doch Elly hat 
nur einen großen Traum: Sie will Köchin wer-
den. Es gelingt ihr, in Berlin eine Stellung bei 
der jüdischen Familie Sternberg zu finden, die 
ihr fortan ein Zuhause bietet. Vor allem dem 
kleinen Sohn Leon schenkt sie ihre ganze Liebe.

Maifeld, Monika: Mütter hat man nie genug
Eigentlich ist es nur mal wieder eine verrückte Idee ihres jüngeren 
Bruders Felix: Er bittet die 29-jährige Stefanie Gruber um eine DNA-
Probe, um Ahnenforschung zu betreiben. Doch das Ergebnis ist ein 
Schock - Felix und Stefanie sind nicht miteinander verwandt! Mit die-
sem unwiderlegbaren Beweis konfrontiert, beichten ihre Eltern, dass 
Stefanie über dubiose Kontakte auf illegale Weise zu ihnen kam. Da-
mals glaubten die Grubers, keine eigenen Kinder bekommen zu kön-
nen, und eine Adoption auf legalem Weg war nicht möglich.

Mori, Carla: Heavy - Tödliche Erden
Kampf um "Seltene Erden": In Köln stirbt ein Forscher, der einer geo-
logischen Sensation auf der Spur war. Kommissarin Hannah Franckh 
übernimmt die Ermittlungen. Dabei deckt sie nach und nach Hinter-
gründe von geopolitischer Bedeutung auf und erkennt, dass im 
weltweiten Kampf um Ressourcensicherung und Mobilität jedes Mit-
tel recht ist - bis hin zum Mord. Sie gerät zwischen die Fronten skru-
pelloser internationaler Interessenvertreter aus Politik und Wirt-
schaft und muss um ihr eigenes Leben kämpfen. Am Ende ist klar: Ein 
wesentliches Fundament der Energiewende ist brüchig. Und gefähr-
lich.

Wagendorfer, Eva: Die Radioschwestern - Klän-
ge einer neuen Zeit
Frankfurt, 1927: Ihre Zukunft ist das Radio, da sind 
sich Gesa, Inge und Margot sicher. Die Freundin-
nen haben eine Stelle bei einem neu gegründeten 
Radiosender ergattert und träumen nun von einer 
glänzenden Karriere. Gesa möchte Hörspielspre-
cherin werden, die lebenshungrige Inge als be-
rühmte Sängerin die Bühnen der Welt erobern, 

und Margot möchte endlich als Cellistin von ihren männlichen Kolle-
gen im Rundfunkorchester anerkannt werden.

SACHBUCHTIPPS  
Erne, Andrea: Wieso? Weshalb? Warum? 
- Was machen wir im Winter?
Wie feiern wir Weihnachten? Was ziehst du an, wenn es kalt ist? Wie 
leben die Tiere im Winter?

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

Metzger, Wolfgang; Erne, Andrea: Wieso? Weshalb? 
Warum? - Der Hubschrauber
Wie hebt ein Hubschrauber ab? Wozu gibt es Polizei-
hubschrauber? Wie helfen Hubschrauber bei einem 
Brand?

Shrek (Tonies)
Dank seines wilden Äußeren kann der stinkende Oger Shrek unge-
stört die Einsamkeit seines Sumpfes genießen. Bis eines Morgens 
seltsame Kreaturen den Sumpf bevölkern, darunter ein quasselnder 
Esel, der dem genervten Ungeheuer nicht mehr von der Seite weicht.

Uwagba, Otegha: Wir müssen über Geld sprechen
Wie Geld, Klasse und Herkunft zusammenhängen und warum wir 
uns alle dringend damit beschäftigen sollten: Bestsellerautorin Oteg-
ha Uwagba widmet sich diesen wichtigen Fragen mit einem klugen, 
heutigen und weiblichen Blick. Otegha Uwagba ist erfolgreiche Au-
torin, Rednerin und Unternehmerin - und ein Vorbild für zahlreiche 
Frauen, wenn es um Beruf, Karriere und modernen Lifestyle geht. Als 
Tochter nigerianischer Einwanderer in London war ihr Weg aber nicht 
immer einfach.

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www. buecherei-leinach.de.

Burda style • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo 
∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  Mein schö-
ner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie 
& ich ∙ Natürlich  gesund und munter • Plus Ma-
gazin ∙ P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Waren-
test ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber ma-
chen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

ANZEIGEN
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NEUES AUS DEN VEREINEN�
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 Auf geht’s zum 

Seniorenfasching! 
Sonntag, 12. Febr., 14:11 Uhr 

Im Sängerheim „Am Lengfelder“ 
Fahrservice möglich! 

Platzreservierung bis spätestens 05.02.23 
 bei Claudia Roos 

unter 0151-5083 1641 
Eintritt frei. Spenden willkommen. 

 
 

     
Auf geht’s zum 
Sängerfasching! 

Samstag, 18. Februar, 19:11  

Im Sängerheim „Am Lengfelder“ 
Platzreservierung bis spätestens 11.02.23 

 bei Claudia Roos unter 0151-5083 164 
 

Eintritt frei. Spenden willkommen. 
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ANZEIGE
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

ANZEIGEN
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Augustinerstraße 17; 97070 Würzburg  - 0931 355120 

Realschule

www.st-ursula-schule-wuerzburg.de

Info-Abend Realschule:
28.02.2023  -  ab 19:00 Uhr
Offene Schule: 
18.03.2023  -  11:00-15:00 Uhr
Info-Abend Gymnasium:
28.03.2023  -  ab 19:00 Uhr 

Gymnasium: 
Sozialwissenschaftlicher
+ Sprachlicher Zweig

Realschule:
Wahlpflichtfächergruppen 
I, II, III a und III b

Vereinbaren Sie gerne individuelle Führungen ab Mitte Februar: 
sekretariat@schule-ursulinen.de oder 0931 355120  

INFORMATIONEN DER WEITERFÜHRENDEN SCHULEN�
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Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg

Herzliche Einladung!

Am Mittwoch, den 01. März 2023, laden wir alle Grundschüle-
rinnen und –schüler der 4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und 
-schüler der 5. Klasse sowie deren Eltern zu einem Schnupper-
nachmittag ein. Dieser findet von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
statt.
Während die Schülerinnen und Schüler ein abwechslungsreiches 
Programm mit verschiedenen Stationen/Workshops durchlaufen, 
gewinnen sie einen ersten Eindruck von unserer Schule.

 In der Zwischenzeit werden die Eltern vom Elternbeirat mit Kaf-
fee und Kuchen bewirtet und können dabei mit der Schulleitung, 
mit Lehrkräften oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für Montag, 06. März 
2023, um 19:00 Uhr zu unserem Informationsabend in der Aula 
unserer Schule einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über 
unsere Schule und ihre Angebote sowie über die Aufnahmemo-
dalitäten.

Wir gehen aufgrund des momentanen Infektionsgeschehens da-
von aus, dass wir beide Veranstaltungen in Präsenz in der Schule 
durchführen können. Bitte sehen Sie aber sicherheitshalber vor 
den genannten Terminen nochmals auf unserer Homepage 
www.realschule-hoechberg.de nach, ob sich Änderungen erge-
ben haben. 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
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AUS DEM LANDRATSAMT

MACH MIT! MÜLL SAMMELN am MAIN (11.03.-02.04.2023)
Netzwerk Main, Flussparadies Franken und RhineCleanUp rufen zur 
gemeinsamen Müllsammelaktion entlang des gesamten Mains, sei-
nen Baggerseen und Zuflüssen auf. Aktionszeitraum 11. März bis 2. 
April 2023. Jede Gruppe kann selbst bestimmen wo und wann die 
Müllaktion stattfinden soll. Bitte unbedingt mit dem kommunalen 
Bauhof/Abfallwirtschaft die Entsorgung des Mülls abstimmen.
Um öffentlich zu zeigen, wo überall gesammelt wird, bitten wir Sie 
Ihre Aktion/Gruppe unter www.maincleanup.org/de zu registrieren. 

Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der gleichen Tatkraft 
wie bisher unsere Lebensader Main sauber halten. 

Für weitere Informationen: www.netzwerk main.de 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzer-
haltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ers-
ten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell und 
vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensüber-
gaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 9. Februar 2023 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Gartenpfleger-Grundkurs als Online-Veranstaltung
Gerade die letzten Jahre haben uns durch die verschiedensten Krisen 
deutlich gemacht, wie wichtig Selbstversorgung aus und Erholung 
im eigenen Garten für uns alle ist. Leider ging das Wissen um den 
„Grünen Daumen“ über mehrere Generationen hinweg immer mehr 
verloren. Man ist sich unsicher, was und vor allem wie man in seinem 
grünen Reich einen hohen Selbstversorgungsgrad mit Wohlfühloase 
erreichen kann.

Aus diesem Grund bieten der Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege Würzburg und die Kreisfachberatung am Landratsamt 
Würzburg auch in diesem Jahr für alle Garten-Interessierte mit weni-
gen Vorkenntnissen einen Gartenpfleger-Grundkurs an. Bei diesem 
Kurs sollen vor allem Grundlagen zu den Themen Botanik, Boden-
kunde und Pflanzenernährung, Pflanzenschutz, Obst- und Gemüse-
anbau sowie Einstieg in die Gartenplanung und Ökologischen Zu-
sammenhänge im Garten vermittelt werden.

Diese für Einsteiger besonders gut geeignete Grundausbildung fin-
det als Online-Veranstaltung statt. Der Kurs ist in theoretische und 
praktische Teile untergliedert. Die Theorie wird in fünf ungefähr drei-
stündigen Online-Seminaren vermittelt.  Im Praxisteil können sich 
die Teilnehmenden auf den Austausch mit praktizierenden Gärtnern 
an der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau Veits-
höchheim und einen Obstbaumschnittkurs freuen. Am Ende des Kur-
ses erhalten alle Teilnehmer eine Urkunde und Mitglieder von Obst- 
und Gartenbauvereinen zusätzlich ihren Gartenpfleger-Ausweis, der 
zu weiteren Fortbildungen berechtigt.

Zur besseren Planbarkeit können die Termine nachfolgender Tabelle 
entnommen werden:

Theorie 1	 Mittwoch, 19.4.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 2	 Mittwoch, 17.5.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 3	 Mittwoch, 14.6.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Praxis 1	 Freitag, 21.7.2023 oder 
	 Samstag, 22.7.2023: 9.45 Uhr – 15.30 Uhr
Theorie 4	 Mittwoch, 13.9.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 5	 Mittwoch, 18.10.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Praxis 2	 Samstag, 11.11.2023 oder 
	 Samstag, 18.11.2023: 9.30 Uhr – 13.30 Uhr

Dieser durch die Kreisfachberaterin fachlich abgestimmte Kurs ist für 
Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins kostenlos, für Nicht-
Mitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 40 Euro erhoben. Die Teil-

Mit Kinderbüchern für Vielfalt und gegen Rollenklischees
Die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes stellt den „Lesekof-
fer der kunterbunten Lebenswelten“ für Kindergärten und Kitas 
bereit
Bildung ist der beste Weg, um Vorurteile abzubauen und Akzeptanz 
zu fördern. Deshalb hat Carmen Schiller, Kommunale Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises Würzburg, einen Bücherkoffer zu-
sammengestellt, der Kindern Vielfalt und Gleichberechtigung näher-
bringen soll. Die Kinderbücher vermitteln in leicht verständlicher 
Sprache und altersgerechten Geschichten verschiedene Arten des 
Zusammenlebens, unterschiedliche Lebensvorstellungen sowie die 
Vielfalt von Lebensrealitäten. Dabei wird mit nicht-zeitgemäßen Rol-
lenklischees gebrochen.

Der Lesekoffer ist für Kindergärten und Kindertagesstätten im 
Landkreis Würzburg gedacht. Als erstes liegen die Bücher im Kin-
dergarten Wiesenwichtel in Hettstadt aus, danach wandert der Koffer 
weiter. Der kostenfreie Verleih kann von Kitas und Kindergärten 
angefragt werden. Ziel ist es, pädagogische Fachkräfte bei der Ar-
beit mit Kindern zu unterstützen. 

Interessierte können sich bei Carmen Schiller per Mail an Gleichstel-
lung@lra-wue.bayern.de melden.

Selbstverteidigung- und Selbstbehauptungskurse für 
Frauen und Mädchen
 Die Frauenberatungsstelle im SkF (Sozialdienst katholischer Frauen) 
bietet im Frühjahr 2023 zweitägige WenDo-Kurse für Frauen und 
Mädchen an. Kursinhalt ist die Erweiterung von Handlungs- und Ver-
haltensmöglichkeiten in grenzüberschreitenden Alltagsituationen 
sowie die Abwehr und das Eingreifen bei körperlichen Angriffen. Die-
ses Angebot wird von den Gleichstellungsstellen in Stadt und Land-
kreis unterstützt.

Die Termine: 
18./19. März für Frauen ab 22 Jahren bis ins hohe Alter
29./30. April für Mädchen im Alter von 16-21 Jahren
Jeweils von 9 – 14 Uhr in der Frauenberatungsstelle, Huttenstraße 
29B, Würzburg

 Kosten nach eigenem Ermessen ab 20 Euro.

Nähere Infos erfahren Sie über unsere Homepage oder gerne per E-
Mail oder Telefon. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung, da die 
Teilnehmerinnenzahl begrenzt sind.

 Kontakt: Frauenberatungsstelle im SkF
Telefon: 0931/450070, E-Mail: fb@skf-wue.de
Homepage: www.skf-wue.de/ Frauenberatung

nehmerzahl ist auf 90 Personen begrenzt. Bei zu geringen Anmel-
dungen behält sich der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege die Absage der Veranstaltung vor.

Wer also in diesem Jahr mehr über das Gärtnern erfahren möchte, 
sollte sich bis zum 28. Februar 2023 mit Jessica Tokarek in Verbin-
dung setzen. Weitere Informationen und Anmeldung bei Jessica 
Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
beim Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, 
Tel. 0931 8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de .
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Knäckebrot und Pommes 
Ferienfreizeiten des Jugendwerks der AWO

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder wertvolle Ferienfreizeiten an, die allen 
Kindern und Jugendlichen einen Urlaub ermöglichen. Ob Knäckebrot in Schweden oder Pommes in 
Belgien, das abwechslungsreiches Programm in den Pfingst- und Sommerferien bietet für alle etwas. 

Für Jugendliche von 14-17 Jahren bieten wir in diesem Jahr neben dem Klassiker „Kanutour und Hüt-
tenfreizeit in Schweden“ eine selbstorganisierte „Backpack-Tour in Kroatien“ an. Die europäische 
Hauptstadt „Brüssel“ ist diesmal Ziel unserer Städtereise. Für 13-16-Jährige sind die „Sprachreisen 
nach Wimborne“ (England) und für die Jüngeren (10-13 Jahre) die Sprachfreizeit „Englisch in Unter-
franken“ wieder im Angebot. Einen erlebnisreichen Urlaub versprechen das „Sommererlebnis in der 
Fränkischen Schweiz“ für 12-15-Jährige und die „Küsten-Action an der Ostsee“. 8-12-Jährige Umwelt-
detektive können sich auf die „Umweltfreizeit in Schonungen“ freuen. Für die Kleinen (6-10 Jahre) 
geht die Abenteuerreise in diesem Jahr in den „Wildpark nach Sommerhausen“. Beliebt ist auch unse-
re „Stadtrandfreizeit am Hubland“ in Würzburg, bei der wir uns jeden Tag neu auf eine spannende 
Zeitreise begeben. 

Die Kinder und Jugendlichen können während der Freizeiten nicht nur Spaß und Gemeinschaft erle-
ben, sondern haben ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit das Programm selbst mitzugestalten. 
Darüber hinaus garantieren pädagogisch geschulte Betreuungsteams eine qualifizierte Begleitung 
und jede Menge Spaß

Die konkreten Freizeitangebote für 2023 sind ab sofort online unter www.awo-jw.de verfügbar. 

Gewusst wie im Wald
Bildungsprogramm Wald (BiWa) - Fortbildungsreihe für Waldbe-
sitzerinnen und Waldbesitzer aus dem Landkreis Kitzingen und 
dem Landkreis Würzburg
Kitzingen/ Würzburg– "Was muss ich, was darf ich in meinem Wald 
tun?", "Was erhält die Qualität meines Waldes?", "Was kommt auf mein 
Waldstück zu - jetzt im Klimawandel?" All dies sind Fragen, die Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer bewegen.
Antworten gibt das neue Fortbildungsprogramm Wald (BiWa), 
das am 15.02.2023 startet und für das man sich ab jetzt online 
anmelden kann unter
https://www.aelf-kw.bayern.de/forstwirtschaft/280389/index.php 
Anmeldeschluss für diesen kostenfreien Kurs ist der 08.02.2023.

Für die Landkreise Kitzingen und Würzburg lädt das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg interessierte 
Waldbesitzende an 6 Abenden – immer mittwochs von 18:30 Uhr bis 
19:30 Uhr - zu Fachvorträgen, die online angeboten werden.

Försterinnen und Förster des Amtes stellen darin wichtige Ansprech-
partner vor, erläutern die Grundlagen der Baumartenwahl, zeigen die 
Entwicklung eines Waldbestandes und die je- weils sinnvollen Pflege-
maßnahmen. Sie vermitteln weitere interessante Aspekte aus dem 
Waldnaturschutz, den aktuellen Förderprogrammen oder zu Gefah-
ren für Bäume und Wald. Austausch und Fragen begleiten die Abend-
einheiten, und werden bei den Praxistagen ver- tieft: Am Samstag, 
den 04.03.2023 steht von 9 bis 12 Uhr das Thema Holzernte, Holzsor-
tie- rung und Holzverkauf im Wald auf dem Programm und am Sams-
tag, den 25.03.2023 wird von 9 bis 12 Uhr die praktische Wiederauf-
forstung und Waldpflege im Wald gezeigt.

Mit dieser Fortbildungsreihe wird den Teilnehmenden Erfahrungen 
und Fachwissen vermit- telt, um selbständig Entscheidungen für den 
Wald treffen zu können. Wertvoll und hilfreich ist immer auch der Er-
fahrungsaustausch zwischen den Waldbesitzenden und Forstleuten 
in der Region.

ANZEIGEN
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mobil: 0171/26 31 983

Kundendienst-Monteur (m/w/d) 
Meister (m/w/d) 
Monteur (m/w/d) 
in SHK-Branche gesucht.

� ((Gr 11� 11� 1Bß; 
�Serv1ceH 
HEIZUNG · LÜFTUNG · SANITÄR 
Gattingerstraße 15 a, 97076 Würzburg 

Tel. 0931/200250, Fax 2002555 
info@greb-gmbh.de 

NEU:

Wir haben

die 4-Tage-Woche.

Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 
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Elektri
ker g

esucht!

1 Pal. Terrassenplatten ovp aus priv. Baumassnahme 
zvk. Rd. 15 m², Preis pro m" 48,95 € VB. Bilder bzw. Be-
sichtigung auf Anfage möglich.
Tel. (0160)9737 8599 ab 18:00 Uhr oder Wochenende.

Jutta Schütze                                Web:       www.freshcat.de
  Hauptstr. 19                                       E-Mail:    info@freshcat.de
  97274 Leinach           oder 0171-3512531   (werktags ab 16 Uhr)

Für Familienfeste und Feiern aller Art liefern wir
Speisen, die auf Ihre Vorlieben und Wünsche

abgestimmt sind. Wir kochen mit frischen,
heimischen, entsprechend der Jahreszeit

angepassten Zutaten.

Jetzt Markisen zu Winterpreisen
vom 01.12.2022 bis 31.03.2023
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Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code


